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Programm und Referierende

1. Ausgangslage und Anlass Philipp Kutter

2. Grundlagen und Themen Heini Hauser

3. Mitwirkung der Bevölkerung Heini Hauser

4. Phasen, Zeitplan Philipp Kutter

5. Beantwortung von Fragen Philipp Kutter
Heini Hauser
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Ausgangslage und Anlass
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Ausgangslage und Anlass

• Eingemeindung bedingt Anpassung der drei Bauordnungen zu einer 
BZO für die gesamte Gemeinde und Harmonisierung der Baubegriffe

• Vorgaben Kantonaler Richtplan in die Planungsperspektive einbinden

• Vorgaben Kommunaler Richtplan Wädenswil mit neuer BZO schärfen 
und präzisieren

• Drängende Fragen der Stadt- und Gemeindeentwicklung beantworten:

• Umgang mit Wachstum, ortsbaulichen Qualitäten und Verdichtung

• Strategie Innenentwicklung, Differenzierung Entwicklung Ortsteile

• Stärkung Zentrum, Umgang mit Kernzonen und Misch- und Arbeitsgebieten
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Grundlagen und Themen
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Grundlagen

• Kommunaler Richtplan der Stadt Wädenswil, darin integriert:

• Räumliche Entwicklungsstrategie

• Innenentwicklungsstrategie 

• Landschaftsentwicklungskonzept

• Kommunaler Richtplan Schönenberg

• BZO Wädenswil / Schönenberg / Hütten

Gesamtrevision der Nutzungsplanung soll diese Grundlagen verifizieren, 
konkretisieren und ergänzen
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Inhaltliche Schwerpunkte der Gesamtrevision der Nutzungsplanung

1. Differenzierte Weiterentwicklung der Quartiere: Innenentwicklung 
und bauliche Verdichtung

2. Grundlagen für ein starkes Zentrum schaffen

3. BZO von Schönenberg, Hütten und Wädenswil zusammenführen 
und harmonisieren

Angestrebte Entwicklung in der Bevölkerung abstützen, 
«Revision in die Ortsteile tragen»
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Differenzierte Weiterentwicklung der Ortsteile

Kommunaler Richtplan
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Grundlagen für ein starkes Zentrum schaffen

Ziel kommunaler Richtplan und 
Innenentwicklungsstrategie, Zentrumsplanung:

− Zentrumsfunktion stärken

− Mind. 20 % Gewerbeanteil sicherstellen

− Publikumsorientierte Angebote konzentrieren

− Verdichtung in Abstimmung mit schützenswertem 
Ortsbild ermöglichen 

Kernzonenabgrenzung prüfen

Kernzonenvorschriften u.a. mit KOBI abgleichen und 
prüfen
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Drei Bau- und Zonenordnungen zusammenführen und harmonisieren

Wädenswil Schönenberg Hütten

− 3 Gemeinden, 18 verschiedene Wohnzonen

− AZ oder BMZ oder keines von beidem

− Max. Gebäudelänge in W2 zwischen 20 und 30 m

− Min. Grenzabstände in W2 zwischen 4 und 6 m

− BZO auf neue Grundlage stellen

− An Wädenswil orientieren
− Anwendersicht Baukommission 

einbringen
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Erarbeitung der Grundlagen für die BZO

Schritt 1: Ortsteilanalyse

• Grundlagen für die Planung aufbereiten

• Ortsteile und ihre räumliche Ausgangslage analysieren, Qualitäten planerisch bewerten, 

Potenziale und Defizite erkennen und beschreiben

• Erkenntnisse sichern und mit Bevölkerung diskutieren

Schritt 2: Städtebauliche Leitideen 

• Auf Basis der Ortsteilanalyse und raumplanerischen Vorgaben städtebauliche Leitideen 

entwerfen mit Vorstellungen, wie sich Siedlungsraum und Bebauung entwickeln lassen

• Zeigen, wie auf Stärken und Schwächen in den Ortsteilen reagiert werden kann

• Prinzipien und Regeln für Nachverdichtung, den Umgang mit dem Stadtzentrum, 

historischen Ortskernen und Strassen- und Freiräumen in den Ortsteilen aufzeigen

• Ergebnisse in den Entwurf der Bau- und Zonenordnung einbauen 
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Ortsteil-Analyse gemäss Innenentwicklungsstrategie weiterentwickeln
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Nutzungsziffern diskutieren und Anwendung klären

Wädenswil
− Ausnützungsziffer in Wohn-

und Mischzonen
− I.d.R. keine Nutzungsziffern 

in Kernzone
− Baumassenziffer und 

Überbauungsziffer in 
Industrie- und Gewerbezonen

Schönenberg
− Baumassenziffer in Wohn-

und Mischzonen inkl. KII
− In KI keine Nutzungsziffer

Hütten
− Überbauungsziffer in Wohn-

zonen
− Baumassenziffer in Gewerbe-

zone
− Keine Nutzungsziffer in 

Kernzonen

In allen Ortsteilen: Nutzungsziffern werden «begleitet» 
von Grenzabständen, Höhenvorgaben, etc.
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Mitwirkung der Bevölkerung
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Mitwirkung der Bevölkerung: Ziele

• Die Festlegungen der BZO betreffen alle Akteure des Gemeinwesens. 
Daher: Wissen und Ansprüche der Wädenswilerinnen und 
Wädenswiler direkt und von Beginn an in die GRN einbinden

• Gemeinsam Perspektiven für Wädenswil, Au, Schönenberg und 
Hütten entwickeln, Anforderungen an die bauliche Entwicklung 
sammeln, diskutieren und bewerten, Ergebnisse der BZO-Revision 
kommentieren

• Mit GRN Themen der Stadt- und Gemeindeentwicklung vermitteln, 
Verständigung erreichen und Entscheide nachvollziehbar machen
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Wer soll mitwirken …

… alle interessierten Personen aus Wädenswil

• Gemeinderat, politische Parteien, Gewerbetreibende, Vereine, 
Kirchen …

• Kinder, Jugendliche, Erwachsene, Seniorinnen und Senioren …

• Firmenbesitzende und Beschäftigte, Fachhochschulen und 
Gewerbe …

• Grundeigentümerschaften und Mietende …

Die Veranstaltungen sind öffentlich, eine Anmeldung ist nötig
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Elemente der Information und Mitwirkung (Stand September 2019)

• Informationsveranstaltungen zum Start und zum Abschluss 
des Projekts

• Webseite und Newsletter

• «Wädenswiler Dialoge», wichtige Themen der Stadt- und Gemeinde-
entwicklung diskutieren, im November 2019 und wieder 2020

• «Workshops vor Ort», an Grossgruppenveranstaltungen gemeinsam 
Ergebnisse entwickeln und kommentieren, März und September 2020

• «Spaziergänge durch die Ortsteile», Qualitäten und Entwicklungs-
potenziale vor Ort kennen und verstehen lernen, Frühjahr 2020
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Die Daten der nächsten Veranstaltungen

«Wissen, worum es geht» – Startveranstaltung mit Blick in die Zukunft
• Samstag, 2. November, 10:00 Uhr – 14:00 Uhr, Aula Untermosen

(Kaffee und Gipfeli ab 09:00 Uhr, mit offeriertem Mittagessen)

«Vier Orte, eine Stadt?» – Wädenswiler Dialog Nr. 1
• Mittwoch, 13. November 2019, 19:30 Uhr – 21:30 Uhr, Kulturhalle 

Glärnisch Wädenswil

«Wädenswil wächst – aber wie dicht?» – Wädenswiler Dialog Nr. 2
• Mittwoch, 27. November 2019, 19:30 Uhr – 21:30 Uhr, Kulturhalle 

Glärnisch Wädenswil

«Gemeinsam Perspektiven entwickeln» – Workshops vor Ort, Teil 1
• März 2020 in Wädenswil (2x), Au, Schönenberg und Hütten
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Alle Informationen auf www.stadtneuland.ch
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Phasen und Zeitplan
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Arbeit in vier Phasen

1. Bis im Februar 2020 werden die planerischen Grundlagen aufbereitet, 
die Gegebenheiten in den Ortsteilen analysiert und erste 
Schlussfolgerungen für die Revision der Nutzungsplanung abgeleitet

2. Bis Mitte 2021 wird die Nutzungsplanung angepasst und eine Bau- und 
Zonenordnung für das gesamte Gemeindegebiet erstellt

3. Vor den Sommerferien 2021 geht die revidierte Nutzungsplanung in die 
kantonale Vorprüfung und öffentliche Auflage. Die Rückmeldungen aus 
der Vorprüfung und der öffentlichen Auflage werden in die GRN 
eingearbeitet und diese dem Stadtrat im 1. Quartal 2022 vorgelegt

4. Die politische Beratung und die Beschlussfassung durch den 
Gemeinderat erfolgen bis im Herbst 2022 
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Phasenplan GRN

Grundlagen & 

Ortsteilanalysen

Städtebauliche Leitideen

& BZO-Revision

Kantonale 

Vorprüfung & 

Öffentliche

Auflage

Politische 

Beratung
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Phasenplan GRN und Dauer Kommunikation & Mitwirkung

Grundlagen & 

Ortsteilanalysen

Städtebauliche Leitideen

& BZO-Revision

Kantonale 

Vorprüfung & 

Öffentliche

Auflage

Politische 

Beratung

Kommunikation, Information & Vermittlung

Mitwirkung Bevölkerung
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Phasenplan GRN und geplante Veranstaltungen

Grundlagen & 

Ortsteilanalysen

Städtebauliche Leitideen

& BZO-Revision

Kantonale 

Vorprüfung & 

Öffentliche

Auflage

Politische 

Beratung
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Fragen
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